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Das Fahrrad ist Ihr natürliches »Cabrio«. Sie spüren, sehen, 
riechen und schmecken Ihre Umgebung und erleben mit dem 
Fahrrad die Welt intensiver. Genießen Sie den Panoramablick auf 
die Schwäbische Alb. Erleben Sie den Kontrast von pulsierendem 
Leben, insbesondere in Flughafennähe, und der Ruhe in den 
Streuobstwiesen. Erfreuen Sie sich an der Natur und lassen Sie 
sich den Fahrtwind um die Ohren wehen. Kurz und gut: Erfahren 
Sie Filderstadt im wahrsten Sinn des Wortes. Ein Vergnügen für 
alle Sinne.

Start und Ziel: S-Bahn-Station in Filderstadt-Bernhausen (alter 
Bahnhof Filderbahn, heute Bürgeramt und i-Punkt)

Der Bahnhof erinnert an 
die einstige Filderbahn von 
1897. Im Jahr 2001 wurde 
die S-Bahn-Station einge-
weiht, die seither Filderstadt 
mit der Landeshauptstadt, 
der Landesmesse und dem 
Flughafen verbindet.
Von der obersten Etage des 
P+R-Hauses an der S-Bahn-
Station können Sie sich 
zunächst einen Gesamtüber-
blick verschaffen. 

Die Radtour führt uns nicht nur über die Filderebene, sondern 
auch über den nördlichen Rand des Schönbuchs. Einzigartig sind 
die Aussichten auf die Schwäbische Alb, den Schurwald und den 
Flughafen bis hin zum Fernsehturm. Die Tour ist abwechslungs-
reich, vorbei an Feldern und durch Streuobstwiesen, durch die 
fünf Stadteile Filderstadts sowie die angrenzenden Kommunen. 
Sie bewegt sich zwischen 347 m und 469 m Höhe.
Eine GPX-Datei zur Route finden Sie im Internet unter:  
www.filderstadt.de > freizeit genießen > Filderstadt fährt Rad > 
 Öffentlichkeitsarbeit > Downloads & Links
Sind Sie an weiteren Radtouren interessiert? Dann empfehlen 
wir die RadFahrKarte Filder der Arbeitsgemeinschaft Radverkehr 
Filder.

Filderstadt und die Filder
Die mit ca. 45.000 Einwohnern zweitgrößte Stadt im Landkreis 
Esslin gen hat auf ca. 38,5 km2 Fläche viel zu bieten. Die fünf 
Stadtteile Bernhausen, Bonlanden, Harthausen, Plattenhardt und 
Sielmingen erstrecken sich über die Filder bis hin zum Schön-
buchrand. Der Name »Filder« ist übrigens ein altes Wort für 
»Felder«. 

Flughafen Stuttgart
Der größte Teil des Flugha-
fens liegt auf Filderstädter 
Gemarkung. Die ersten 
Anlagen auf dem heutigen 
Gelände wurden 1937 bis 
1939 errichtet, der heutige 
Ausbauzustand ist weitge-
hend in den Jahren 1986 bis 
2004 realisiert worden. 1950, 
1961 und 1990-95 wurde 
die Start- und Landebahn 
verlängert. Das jährliche 
Fluggastaufkommen liegt 

derzeit zwischen 10 und 11 Millionen Passagieren. Insgesamt gibt 
es am Flughafen ca. 9.500 Arbeitsplätze. Seit 2014 trägt der Flug-
hafen Stuttgart den Namen „Manfred-Rommel-Flughafen“. Damit 
wird das Wirken des langjährigen Aufsichtsratsvorsitzenden und 
Stuttgarter Oberbürgermeisters Manfred Rommel gewürdigt.
Mehr über den Flughafen erfahren Sie im Band 7 der Filderstäd-
ter Schriftenreihe (Flughafen Stuttgart).

Absturzstelle des Luftschiffs Zeppelin
Am Kreisverkehr der Felix-Wankel-Straße (nahe Hausnummer 
40) erinnert eine Gedenktafel an die Zeppelin-Katastrophe vom 
5. August 1908. Nachdem das Luftschiff „LZ 4“ bei Echterdingen 
gelandet war, riss am Nachmittag ein Sturm das Luftschiff los und 
trieb es in Richtung Osten. Unweit dieser Stelle verbrannte das 
mit Wasserstoff gefüllte Luftschiff in kürzester Zeit. 

Fildorado Filderstadt
Gönnen Sie sich unterwegs 
eine Pause im Erlebnisbad 
Fildorado, das nahe am 
Streckenabschnitt Plat-
tenhardt–Bonlanden liegt. 
Das Fildorado präsentiert 
im Erlebnisbad mit seinen 
unterschiedlichen Becken, 
Wellenbad und den drei Rut-
schen sowie dem großzügig 
angelegten Freibad faszi-
nierende Attraktio nen rund 
um das Element Wasser, 

desweiteren eine 5-Sterne Saunalandschaft der Extraklasse mit 
Saunagarten und vielfältigen SPA- und Beauty-Angeboten sowie 
einen 5-Sterne Fitness Club. Mehr Informationen finden Sie unter 
www.fildorado.de.

RADELN SIE LOS – 
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

DIE FLUGHAFEN-RADTOUR

Fahrradmitnahme  
in der S-Bahn
Die S-Bahnlinie S 2 fährt bis Fil-
derstadt (Stadtteil Bernhausen). 
Fahrräder werden kostenlos 
mitgenommen. Folgende Ein-
schränkung: An Werktagen 
während der morgendlichen 
Hauptverkehrszeit (Montag–
Freitag 6:00–8:30 Uhr) ist ein 
Kinderfahrschein zu lösen. 
Weitere Infos: VVS, Telefon 
0711 194 49 oder www.vvs.de

Pedelecstation
Hier können Sie nahe der 
S-Bahn-Station ein Pedelec 
ausleihen. Weitere Infos:  
www.filderstadt.de > freizeit 
genießen > Filderstadt fährt 
Rad > Rad-Infrastruktur

Denken Sie daran
Stellen Sie sich bitte auf den 
entsprechenden Wegezustand 
ein. Die Radroute verläuft auf 
Wirtschaftswegen, Straßen 
begleitenden Radwegen und in 
der Regel auf wenig befahrenen 
Straßen.
Auf die von der Land- und 
Forstwirtschaft eingesetzten 
Maschinen und Fahrzeuge soll-
te besonders geachtet werden. 

Die Landwirte danken es Ihnen, 
wenn Sie im Begegnungsfall 
am Wegrand anhalten und sie 
vorbeifahren lassen.

Weitere Infos
Weitere Informationen zu 
 Filderstadt und zum Radfah-
ren gibt‘s beim i-punkt der 
Stadt Filderstadt im Bürger-
amt an der S-Bahn-Station, 
 Dr.-Peter-Bümlein-Platz 1;  
Telefon 0711 708 93 94;  
ipunkt@filderstadt.de und beim 
radhaus der Stadt Filderstadt, 
Telefon 0711 7003-634;  
amt61@filderstadt.de  
sowie im Internet unter  
www.filderstadt.de  
> freizeit genießen  
> Filderstadt fährt Rad
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Tower
Am Ortsrand von Filderstadt-Bernhausen befi ndet sich der 1995 
eingeweihte Tower des Flughafens Stuttgart, von dem aus die 
Fluglotsen der Deutschen Flugsicherung den Flughafen und 

den näheren Luftraum überwachen. Über 
Sprechfunk koordinieren sie die rollenden, 

startenden und landenden Flugzeuge, 
sie informieren die Piloten über die 
Abfl ugverfahren und erteilen die 
Startfreigabe. 

Steppach-Stausee mit Aussichtshügel
Der Steppach-Stausee wurde 1940 ursprünglich für den Flug-
hafen für Feuerlösch-Zwecke angelegt. Heute ist der See trotz 
seiner Nähe zum Flughafen ein wertvolles Biotop für Vögel. Hier 

befi ndet sich auch ein Aussichts hügel, von 
dem man den Flughafen sehr gut über-

blicken kann.

Feuerwache am Flughafen
Das 1996 erbaute Gebäude der Flughafenfeuerwehr  befi ndet 
sich am östlichen Ende des Vorfelds. Der Standort wurde ge-
wählt, damit jeder Punkt des Flughafengeländes innerhalb von 
drei Minuten erreicht werden kann. Hauptaufgaben der 
Flughafenfeuerwehr sind der Flugzeugbrandschutz, 
die Technische Hilfe bei Flugzeugunfällen, der 
Gebäudebrandschutz sowie der Rettungsdienst. 
Von der Feuerwache aus besteht ein schöner 
Ausblick über die Start- und Landebahn bis zur 
gegenüberliegenden Seite des Flughafens.

FilderStadtMuseum
Mitten im historischen Ortskern von 
 Bonlanden befi ndet sich das FilderStadt-
Museum. Es ist im 1563 erbauten ehemali-

gen Bonländer Rathaus auf vier Stockwerken 
untergebracht und zeigt die Historie der fünf 

Filderstädter Stadtteile in Objekten, Texten und 
Bildern. Regelmäßig fi nden im FilderStadtMuseum 

Sonderausstellungen statt. Im Museum erfahren Sie noch 
weiteres zum Flughafen und zu  Jacob Brodbeck. 
Sonntags von 13:00–17:00 Uhr geöffnet. www.fi lderstadt.de

Aussichtspunkt Drei Linden
Die Drei Linden befi nden sich auf einer Anhöhe nörd-

lich von Filderstadt-Harthausen. Sie wurden nach 
dem Krieg von 1870/71 als „Friedenslinden“ 

gepfl anzt. 1999 fi el eine der drei Linden 
dem Sturm „Lothar“ zum Opfer, sie wurde 
aber nachgepfl anzt. Von dieser Anhöhe 
(434 m), höchster Punkt der östlichen 
Filder, hat man einen wunderbaren Rund-
blick von der Schwäbischen Alb, über die 
Filderebene bis zum Flughafen.

Jacob-Brodbeck-Denkmal
Am 13. Oktober 1996 wurde dem  Flugpionier 
Jacob Brodbeck aus Anlass seines 175. Geburts-
tags in seinem Geburtsort Plattenhardt ein 
Denk mal gesetzt. Jacob Brodbeck ist hierzulande 
weitgehend unbekannt, in den USA hingegen wird 
er mehr denn je als Konstrukteur des „First Success-
full Airplane Flight in the World 1865“ in Ehren gehalten. 
Bedrängt von den wirtschaftlichen Schwierigkeiten der 
1840-er Jahre wanderte Brodbeck 1846 in die USA aus. 
1865  unternahm er als erster in einem Propeller-Flugzeug 
Flugver suche. Sein „Air-Ship“ wurde mit Uhrfedern angetrieben.

KZ-Gedenkstätte
Zur Erinnerung an die Opfer des 1944/45 hier befi nd-
lichen KZ-Außenlagers wurde 2010 die Gedenkstätte 
eingeweiht. Zwei weiße Mauern und zwei Wege 
führen auf die beiden historischen Orte zu: das 
Gräberfeld sowie den Hangar der US-Armee. Die 
Gedenkstätte ist frei zugänglich. Informationen: 
www.gedenkstaette- echterdingen-bernhausen.de

Grundlage: Topographische Karte 1:100 000 © Landesamt für 
Geoinformation und Landesentwicklung Baden-Württemberg 
(www.lgl-bw.de), vom 29.10.2015, Az.: 2851.2-D/9066.
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